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See the notice on TED website

222666-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen – Planungsleistungen zur 
Umsetzung der Einzelmaßnahmen des Entwicklungskonzeptes Wallanlagen Kalkar
OJ S 75/2024 16/04/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Kalkar - Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@kalkar.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planungsleistungen zur Umsetzung der Einzelmaßnahmen des Entwicklungskonzeptes 
Wallanlagen Kalkar
Beschreibung: Planungsleistungen zur Umsetzung der Einzelmaßnahmen des 
"Entwicklungskonzeptes Wallanlagen Kalkar"in Anlehnung an § 39 ff. HOAI, Objektplanung 
Freianlagen, Anlage 11 und § 45 ff. HOAI, Objektplanung Verkehrsanlagen, Anlage 13 - 
Leistungsphasen 1 bis einschl. 6 und Leistungsphasen 7 bis einschl. 9 (optional)
Kennung des Verfahrens: 314fcf90-2585-450a-84c7-fb1916e53099
Interne Kennung: S-KALKAR-2024-0012
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71222000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Kalkar
Postleitzahl: 47546
Land, Gliederung (NUTS): Kleve (DEA1B)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Kriterien für die Eignung der Bewerber sind: -die Berufsqualifikation 
als Landschaftsarchitekt/in, wobei zugelassen wird, wer berechtigt ist, die Berufsbezeichnung 
"Landschaftsarchitekt/in" zu tragen oder in der Bundesrepublik Deutschland entsprechend 
tätig zu werden, bzw. wer als juristische Person einen verantwortlichen Berufsangehörigen 
benennt, der die genannten Voraussetzungen erfüllt - geeignete Referenzen des Bewerbers
/der Bewerbergmeinschaft aus den letzten höchstens drei Jahren über Leistungen der 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/222666-2024
mailto:vergabestelle@kalkar.de
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Freianlagenplanung bei Vorhaben mit einem vergleichbaren Schwierigkeitsgrad -die Anzahl 
qualifizierter Mitarbeiter (Landschaftsarchitekten/- innen) -die Jahresgesamtumsätze in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Es handelt 
sich um einen Ausschlussgrund nach dem § 123 oder dem § 124 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen. Ein Ausschluss ist zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens 
von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren möglich.
Konkurs: Es handelt sich um einen Ausschlussgrund nach dem § 123 oder dem § 124 des 
Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen. Ein Ausschluss ist zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren möglich.
Korruption: Es handelt sich um einen Ausschlussgrund nach dem § 123 oder dem § 124 des 
Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen. Ein Ausschluss ist zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren möglich.
Vergleichsverfahren: Es handelt sich um einen Ausschlussgrund nach dem § 123 oder dem § 
124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen. Ein Ausschluss ist zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren möglich.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Es handelt sich um einen Ausschlussgrund nach 
dem § 123 oder dem § 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen. Ein 
Ausschluss ist zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an dem 
Vergabeverfahren möglich.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Es 
handelt sich um einen Ausschlussgrund nach dem § 123 oder dem § 124 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen. Ein Ausschluss ist zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens 
von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren möglich.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Es handelt sich um einen Ausschlussgrund 
nach dem § 123 oder dem § 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen. Ein 
Ausschluss ist zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an dem 
Vergabeverfahren möglich.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Es handelt sich um einen Ausschlussgrund nach 
dem § 123 oder dem § 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen. Ein 
Ausschluss ist zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an dem 
Vergabeverfahren möglich.
Betrugsbekämpfung: Es handelt sich um einen Ausschlussgrund nach dem § 123 oder dem § 
124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen. Ein Ausschluss ist zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren möglich.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Es handelt sich um einen 
Ausschlussgrund nach dem § 123 oder dem § 124 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen. Ein Ausschluss ist zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens 
von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren möglich.
Zahlungsunfähigkeit: Es handelt sich um einen Ausschlussgrund nach dem § 123 oder dem § 
124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen. Ein Ausschluss ist zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren möglich.
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Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Es handelt sich um einen Ausschlussgrund 
nach dem § 123 oder dem § 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen. Ein 
Ausschluss ist zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an dem 
Vergabeverfahren möglich.
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Es handelt sich um einen Ausschlussgrund nach dem § 123 oder dem § 124 des Gesetzes 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen. Ein Ausschluss ist zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren möglich.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Es handelt sich um einen 
Ausschlussgrund nach dem § 123 oder dem § 124 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen. Ein Ausschluss ist zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens 
von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren möglich.
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Es handelt sich um einen Ausschlussgrund nach dem 
§ 123 oder dem § 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen. Ein Ausschluss ist 
zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren 
möglich.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Es handelt sich um 
einen Ausschlussgrund nach dem § 123 oder dem § 124 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen. Ein Ausschluss ist zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens 
von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren möglich.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Es handelt sich 
um einen Ausschlussgrund nach dem § 123 oder dem § 124 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen. Ein Ausschluss ist zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens 
von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren möglich.
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Es handelt sich um einen 
Ausschlussgrund nach dem § 123 oder dem § 124 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen. Ein Ausschluss ist zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens 
von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren möglich.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Es handelt 
sich um einen Ausschlussgrund nach dem § 123 oder dem § 124 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen. Ein Ausschluss ist zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens 
von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren möglich.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Es handelt sich um einen Ausschlussgrund 
nach dem § 123 oder dem § 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen. Ein 
Ausschluss ist zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an dem 
Vergabeverfahren möglich.
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Es handelt sich um einen Ausschlussgrund nach 
dem § 123 oder dem § 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen. Ein 
Ausschluss ist zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an dem 
Vergabeverfahren möglich.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Es handelt sich um einen Ausschlussgrund nach dem 
§ 123 oder dem § 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen. Ein Ausschluss ist 
zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren 
möglich.
Entrichtung von Steuern: Es handelt sich um einen Ausschlussgrund nach dem § 123 oder 
dem § 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen. Ein Ausschluss ist zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren möglich.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: Es 
handelt sich um einen Ausschlussgrund nach dem § 123 oder dem § 124 des Gesetzes gegen 
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Wettbewerbsbeschränkungen. Ein Ausschluss ist zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens 
von der Teilnahme an dem Vergabeverfahren möglich.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Planungsleistungen zur Umsetzung der Einzelmaßnahmen des Entwicklungskonzeptes 
Wallanlagen Kalkar
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Vergabe der Planungsleistungen zur 
Umsetzung der Einzelmaßnahmen des "Entwicklungskonzeptes Wallanlagen Kalkar Ost" 
(Leistungsbild der Freianlagen nach §§ 39 ff. HOAI und Leistungsbild der Verkehrsanlagen 
nach §§ 45 ff. HOAI). Es erfolgt eine abschnittsweise Beauftragung; das heißt, dass zunächst 
eine Beauftragung der Leistungsphasen 1 bis (einschließlich) 6 erfolgt. Die weitere 
Beauftragung der Leistungsphasen 7 bis einschließlich 9 setzt die Fördermittelbereitstellung 
durch die Bezirksregierung Düsseldorf voraus, so dass diese Leistungen zunächst optional 
anzubieten sind. Ein Rechtsanspruch auf Vergabe der optionalen Leistungen besteht 
ausdrücklich nicht. Die Planungsleistungen für die Maßnahmen des Wallabschnittes "Ost" 
müssten aufgrund förderrechtlicher Bestimmungen bis zum Stichtag 30.09.2025 bis 
einschließlich Leistungsphase 6 nach HOAI erbracht worden sein.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71222000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Kalkar
Postleitzahl: 47546
Land, Gliederung (NUTS): Kleve (DEA1B)
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Folgende Option ist im Vertrag vorgesehen: Die 
weitere Beauftragung der Leistungsphasen 7 bis einschließlich 9 setzt die 
Fördermittelbereitstellung durch die Bezirksregierung Düsseldorf voraus, so dass diese 
Leistungen zunächst optional anzubieten sind. Die bauliche Umsetzung der Teilmaßnahmen 
ist für das Jahr 2026 vorgesehen. Ein Rechtsanspruch auf Vergabe der optionalen Leistungen 
besteht ausdrücklich nicht. Schadensersatzansprüche oder Gewinnausfallerstattungen kann 
bei nicht ausgeübter Beauftragung der optionalen Leistungen nicht geltend gemacht werden.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Folgende Eigenerklärungen sind ebenfalls vorzulegen: - Zum Beleg 
des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen haben die Bewerber Eigenerklärungen darüber 
einzureichen, dass Ausschlussgründe nach §§ 21 Abs. 1 und Abs. 3 i. V. m. § 23 Abs. 2 und 
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Abs. 3 AEntG, nach §§ 19 Abs. 1 und Abs. 3 i.V. m. § 21 MiLoG, nach § 98c Abs. 1 AufenthG, 
nach § 21 SchwarzArbG sowie Nach § 22 Abs. 1 i.V.m. § 24 Abs. 1 LkSG nicht vorliegen. - 
Eigenerklärung nach der Sanktions-VO gemäß dem BMWK Rundschreiben vom 14.04.2022

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung Als 
Anlagen beizufügen sind: -Nachweis der Eintragung in der Architektenkammer -Vorlage eines 
Auszugs aus dem Handelsregister (nicht älter als 6 Monate) -Vorlage einer 
Unternehmensdarstellung/Erklärung über die Unternehmensstruktur

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Als Anlagen beizufügen sind: -ein Nachweis einer 
gültigen Berufshaftpflichtversicherung eines Versicherers mit einer Versicherungssumme von 
mind. 2 Mio. EUR für Personenschäden und mind. 1 Mio. EUR für Sachschäden. Ausreichend 
ist auch der Nachweis einer unwiderruflichen Deckungszusage eines Versicherers (nicht 
Maklers), dass im Auftragsfall eine Versicherung mit den oben genannten Mindestsummen 
geschlossen werden wird -eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes (nicht älter 
als 6 Monate) - Eigenerklärung zum Umsatz der letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren (falls das Unternehmen noch nicht drei Jahre besteht, nur für die Jahre des 
Bestehens)

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Als Anlage beizufügen sind: - Referenzen über 
vergleichbare Leistungen innerhalb der letzten drei Jahre über mit dem zu vergebenden 
Auftrag vergleichbare Leistungen, die Aufschluss über die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit geben. Gefordert werden Referenzen mit einem vergleichbaren 
Schwierigkeitsgrad. - Eigenerklärung zur sachlichen und personellen Ausstattung im 
Tätigkeitsbereich - Eigenerklärung zur Vergabe von Auftragsteilen an Nachunternehmer
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität des Projektkonzeptes
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung der/des verantwortlichen Projektleiters/in
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung der/des verantwortlichen Landschaftsarchitekten/in
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 13
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung der/des verantwortlichen Verkehrsanlagenplaners/in
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 8
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung der/des verantwortlichen Bauleiters/in
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 8
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Gemeinsame Referenzen des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 21

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/S-
KALKAR-2024-0012

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 17/05
/2024
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/S-KALKAR-
2024-0012
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 13/05/2024 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/S-KALKAR-2024-0012
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/S-KALKAR-2024-0012
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/S-KALKAR-2024-0012
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/S-KALKAR-2024-0012


222666-2024 Page 7/8

Zusätzliche Informationen: Es wird auf § 56 Verordnung über die Vergabe öffentlicher Aufträge 
(Vergabeverordnung - VgV) verwiesen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Gemäß § 160 Abs. 1 GWB leitet die 
Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist unter anderem 
unzulässig, wenn der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im 
Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb von zehn 
Kalendertagen gerügt hat (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund dieser Bekanntmachung erkennbar sind, muss ein Bewerber bis spätestens zum 
Ablauf der in dieser Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe des Teilnahmeantrags 
rügen, § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB. Auch ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB der 
Nachprüfungsantrag unzulässig, wenn mehr als 15 Tage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Kalkar - Vergabestelle
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Kalkar - Vergabestelle
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Kalkar - Vergabestelle
Registrierungsnummer: 051540024024-31001-18
Postanschrift: Markt 20
Stadt: Kalkar
Postleitzahl: 47546
Land, Gliederung (NUTS): Kleve (DEA1B)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@kalkar.de
Telefon: +49 2824 13150
Fax: +49 2824 13234
Internetadresse: https://www.kalkar.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

mailto:vergabestelle@kalkar.de
https://www.kalkar.de
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Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Köln
Registrierungsnummer: 05315-03002-81
Postanschrift: Zeughausstraße 2-10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: vkrheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 2211473045
Fax: +49 2211472889
Internetadresse: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/vergabekammer/index.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: bffeac65-f876-4368-b2c6-b379e8c8ad13  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 12/04/2024 15:50:31 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 222666-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 75/2024
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